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Warenhandel und Spekulation
Jn Amerika, das ſich vermutlich deswegen berufen

fühlt, die ganze Welt zu amerikaniſieren, weil es das
Paradies der unverfrorenſten Schwindler iſt, gibt es jetzt
wieder einmal fünf bis ſechs Skandale, von denen der der
„Equitable“ am deutlichſten zeigt, mit welcher Unbe-
kümmertheit man in Amerika ſeine Taſchen aus denen des
Nachbars füllt, während der Baumwollenſkandal die Käuf-
lichkeit des amerikaniſchen Beamtentums grell beleuchtet.
Jm amerikaniſchen Landwirtſchaftsamte beſteht eine Ein-
richtung für Statiſtik, deren Veröffentlichungen ſeitens der
Warenbörſen mit Vorliebe zu Preistreibereien benuvt
werden. Es hat deshalb für alle Baumwollen-, Tabak-,
Weizen- und Kaffee-Spekulanten großen Wert, die amt-
lichen Feſtſtellungen über das vorausſichtliche Ernteergebnis
einen Börſentag vor ihrer Veröffentlichung heimlich zu er-
fahren.

Der zweite Statiſtiker Edwin Holmes hat nun dieſe
Miniſterialberichte nicht nur im voraus verkauft, ſondern
auch gefälſcht, und zwar hat er ſich bei ſeinen Durch-
ſtechereien mit einem Spekulanten verbündet und damit
ein Heidengeld „verdient“. Am meiſten litten unter dieſen
Schwindeleien die Baumwollen-Pflanzer, und dem Sekretär

ihrer Vereinigung, Richard Cheatam, gelang es, die
Fälſchungen nachzuweiſen und Holmes in die Enge zu
treiben. Der Landwirtſchaftsminiſter Wilſon wurde darauf
ſtutzig und ordnete eine allgemeine Unterſuchung an. Dieſe
ſoll bezüglich der Weizenveröffentlichungen einſtweilen
nichts ergeben haben; dagegen ſoll bewieſen ſein, daß die
Nachrichten über die Tabakernte zugunſten des Tabaktruſtes
gefälſcht ſeien. Dieſe Vorkommniſſe lenken erneut die Auf-
merkſamkeit auf die ungeheure Wichtigkeit, die ein ord-
nungsmäßiger Nachrichtendienſt für die Preisbildung in
land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen hat. Wenn die Markt-
meinung an den Börſen wirklich von Angebot und Nach-
frage beſtimmt würde, ſo lägen die Dinge ja ztiemlich
einfach. Für den Weltmarkt kämen in Betracht einerſeits
die ſichtbaren Vorräte in den Baumwollen, Tabak-, Weizen-
und Kaffee-Lagern; ferner die Verſchiffungen und was
ſonſt der Handel auf dem Rücken trägt, und die voraus-
ſichtlichen Ergebniſſe der Welternte. Da ſowohl Weizen als
Tabak, Baumwolle und Kaffee auf beiden Halbkugeln ge-
erntet werden, dieſe Ernte aber in verſchiedene Zeiten fällt,
ſo wäre der Ueberblick immerhin einigermaßen kompliziert.
Geradezu unmöglich aber wird eine klare Berechnung ge
macht durch die im Nachrichtendienſte planmäßig betriebenen
Fälſchungen. Dieſe erſtrecken ſich nun keineswegs lediglich
auf die Ernteſtatiſtik, ſondern ſpielen auch bei den ſichtbaren
Vorräten eine Hauptrolle.

Dies iſt ganz beſonders ſchlimm geworden, ſeit z. B.
im Weizenhandel die großen amerikaniſchen Elevator-Silos

die Vorräte aufſtapeln, über deren Jnhalt ſie je nach Be-
dürfnis lügenhafte Berichte in die Welt ſenden. Da dieſe
Schwindler unter einer Decke ſtecken mit den amerikaniſchen
Eiſenbahngeſellſchaften, fällt es ihnen auch leicht, über die
„weſtlichen Ablieferungen“, das heißt die auf den Eiſen
bahnen zur Verſendung gelangte Ernte der Weizengebiete,
täuſchende Berichte in die Welt zu ſchicken. Genau ſo wie
beim Weizen geht es aber beim Kaffee, Tabak und der
Baumwolle auch. Nicht die Erzeuger haben den beſtimmen-
den Einfluß auf die Preisbildung, auch nicht Angebot und
Nachfrage machen dieſe, ſondern eine Handvoll unver-
frorener, unlauterer Spekulanten, die je nach Laune die
Preiſe herauf- und herunterjagen und dabei Erzeuger wie
Verbraucher in gleicher Weiſe einſeifen und barbieren. Das
iſt ein internationaler Unfug, dem nur durch eine inter-
nationale Vereinigung der Erzeuger ein Ende gemacht
werden kann: einerſeits durch das Verbot des angeblich
„ſegenbringenden“ Terminhandels in allen Ländern der
Erde, andererſeits durch eine vernünftige Organiſation des
Nachrichtendienſtes, wie die „Jnternationale Vereinigung
für Stand und Bildung der Getreidepreiſe“ ſie anſtrebte
und wie die Weltaorarkammer ſie verwirklichen ſollte.

Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 Pfg., auswürts
25 Pfg. Amtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 75 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

Dienstag, 1. Auguſt 1905.
General v. Trotha hat, wie die „Südweſtafrikaniſche

Zeitung. mitteilt, die folgende Verfügung erlaſſen:
Da die „Windhuker Nachrichten“ für das ihr von Seiten

der Militärbehörde erwieſene Entgegenkommen lediglich durch
abfällige Kritiken quittiert und jeder Aeußerung des Mißver-
gnügens bereitwilligſt Aufnahme gewährt, beſtimme ich, daß
dem Blatte von jetzt ab keinerlei Nachrichten, Berichte oder
Artikel behördlicherſeits mehr zuzugehen haben. v. Trotha.

Auf Veranlaſſung der Redaktion der „Windhuker Nach
richten“ geht in Windhuk eine Petition an die Kolonial-
Abteilung des Auswärtigen Amtes herum mit dem An-
trage, die Zurücknahme der Verfügung anzuordnen.

Kraftwagen in Deutſch-Südweſtafrika. Die „Dtſch.
Warte“ brachte vor längerer Zeit die Nachricht, daß die vom
Oberleutnant Trooſt konſtruierten Kraftwagen, die in
Deutſch-Südweſtafrika zur Verwendung gelangen, Ver-
beſſerungen erhalten ſollen, die die Leiſtungsfähigkeit der
Maſchinen noch weiter erhöhen werden. Der zuletzt ein-
getroffene Wagen hat ſich nun, wie man berichtet, bereits
beſſer bewährt als die beiden anderen, da man die ſchon
gemachten Erfahrungen bei der Konſtruktion desſelben ver-
wertete. Er dient zur Güterbeförderung zwiſchen Oka-
handja und Owikokorero und vermag etwa 150 Zentner Laſt
zu tragen. Was die Schnelligkeit des Transportes
anbetrifft, ſo ſind weſentliche Unterſchiede zwiſchen der
Leiſtung der Maſchine und der eines von Ochſen gezogenen
Wagens zwar nicht vorhanden, es wird aber der Vorteil,
den die Beförderung durch Trooſtſche Wagen bietet, ſofort
klar, ſobald man bedenkt, daß die Zugtiere zwiſchen den
einzelnen Transporten der Ruhe bedürfen, und daß man
ihretwegen beſondere Rückſichten auf Waſſer und Weide
nehmen muß. Jm allgemeinen hat ſich der Wagen auch bei
der Durchgerung. von Sandſtrecken jetzt recht bewährt, ebenſo
wurde klippiges Terrain gut überwunden. Die be-
deutendſten Schwierigkeiten bot das Paſſieren von vom
Regen aufgeweichtem Boden, in dem ſich die Kraft-
wagen zu leicht feſtfahren und dann nur ſchwer von der
Stelle zu bringen ſind. Ob dieſer Mangel ganz behoben
werden kann, iſt ſchwer zu ermeſſen. Jedenfalls wird man
auch fernerhin mit Verbeſſerungen, die ſich aus weiteren
praktiſchen Verſuchen ergeben, zu rechnen haben. Der regel-
rechte Betrieb muß mit mehreren Fahrzeugen aufrecht-
erhalten werden, damit infolge von Reparaturen keine
Unterbrechung in den Transporten eintritt. Dies hat ſich
bis jetzt noch nicht recht durchführen laſſen, da es an
Reſerveteilen für die Wagen mangelte. Sie ſind aber jetzt
eingetroffen, und ebenſo iſt die Ankunft von zwei neuen
Kraftmaſchinen in dem Schutzgebiete zu erwarten. Erſt
wenn ein regelrechter Betrieb mit mehreren Wagen und
dem nötigen Zubehör längere Zeit im Gange iſt, wird ſich
ermeſſen laſſen, ob die Maſchinen ſich bewähren und ob die
Rentabilität dieſes Transportmittels geſichert erſcheint.

Der Zwiſchenfall an der Kamerungrenze. Die
„Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Nach einer jetzt eingegangenen
erſten amtlichen Meldung aus Kamerun über den
Vorfall an der deutſch- franzöſiſchen Grenze im
Südoſten des Schutzgebietes iſt die deutſche Faktorei in
Miſſum-Miſſum von Senegaleſen widerrechtlich aufgehoben
und beraubt worden. Der Chef des Grenzgdiſtriktes, Haupt-
mann Scheunemann, der ſich zurzeit in dem ſüdlichen Teile
ſeines Bezirkes aufhält, wurde bei dem Einmarſch in
Miſſum-Miſſum beſchoſſen. Bei der Abwehr wurden von
ſeinen Leuten 5 Angreifer getötet und 4 zu Gefangenen ge-
macht.

Der Gouverneur von Kamerun hat nach Eintreffen
der Nachricht den Kommandeur der Kaiſerlichen Schutz
truppe, Oberſt Müller, zur Einlegung eines Proteſtes und
zur Regelung der Angelegenheit nach Gabun, dem Sitze des
franzöſiſchen Gouverneurs, entſandt. Gleichzeitig hat er
ſich mit dem Generalgouverneur des Congo français in
Brazzaville in Verbindung geſetzt. Dieſer ſchlug die baldige
Entſendung einer Grenzkommiſſion an Ort und Stelle vor.
Der Gouverneur von Kamerun hat ſich mit dieſem Vor-
ſchlage einverſtanden erklärt, um weiteren Grenzſtreitig-
keiten vorzubeugen.

Die Uebungsfahrt des engliſchen Geſchwaders ſoll nach Mel
dung der „Magdeb. Ztg.“ in Berlin bereits im Winter angezeigt
worden ſein. Damals war ſogar, wie es heißt, von einem Beſuch
in Kiel die Rede.

Kaiſer Wilhelm in Kopenhagen.
Die Jacht „Hohenzollern“, mit Seiner Majeſtät dem

deutſchen Kaiſer an Bord, traf Montag nachmittag um
4 Uhr, begleitet von dem Kreuzer „Berlin“ und dem
Depeſchenboot „Sleipner“, auf der Kopenhagener Reede ein.
Die Forts ſowie die vor Kopenhagen liegenden Kriegs-
ſchiffe ſchoſſen Salut. Der Chef des däniſchen Geſchwaders,
Admiral Prinz Waldemar, fuhr alsbald auf ſeinem Flagg-
ſchiff „Olfert Fiſcher“ aus zur Begrüßung des Kaiſers an
Bord der „Hohenzollern“. Um 434 Uhr begab ſich der
Kaiſer an Land und wurde an der Landungsbrücke vom
Könige empfangen. Beide Majeſtäten umarmten und
küßten ſich mehrere Male und fuhren alsdann in einem
offenen Vierſpänner nach Schloß Bernſtorff, wo der Kaiſer
Aufenthalt nimmt. Die Bevölkerung brachte den Maieſtäten

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

überall lebhafte Huldigungen dar. Um 714 Uhr abends
fand im Schloſſe Bernſtorff Tafel ſtatt, an welcher teil-
nahmen Se. Maj. der deutſche Kaiſer, die Mitglieder der
königlichen Familie, die Herren des Gefolges, der Miniſter-
präſident, der Miniſter des Auswärtigen, die Damen und
Herren der deutſchen Geſandtſchaft, die Hofchargen und die
dem Kaiſer attachierten Herren. Während der Tafel ſpielte
das Muſikkorps der Leibgarde. Der Kaiſer führte die Kron-
prinzeſſin von Dänemark, der König die Prinzeſſin Marie,
der Kronprinz die Prinzeſſin Luiſe von Schaumburg-Lippe.
Während der Taftl brachte König Chriſtian einen Toaſt auf
Kaiſer Wilhelm aus, worauf die Muſik die deutſche
Nationalhymne ſpielte. Der Kaiſer erwiderte mit einem
Trinkſpruch auf König Chriſtian; es folgte die däniſche
Nationalhymne. Nach der Tafel wurde der Kaffee im
Gartenſaale eingenommen. Um 914 Uhr ſang der König-
liche Kammerſänger Herold vor den hohen Herrſchaften.

Das Kopenhagener regierungsfreundliche Blatt
„Köbenhaven“ ſchreibt:

„Der Beſuch des deutſchen Kaiſers beim däniſchen Hofe
iſt natürlich, allein ſchon infolge der nahen Verwandtſchaft,
welche das jüngere Geſchlecht des däniſchen und des deutſchen
Fürſtenhauſes verbindet. Wenn der Kaiſer dadurch, daß er in
der Hauptſtadt ſelbſt an Land geht, anzeigen wollte, daß ſein
freundſchaftlicher Beſuch auch dem däniſchen Volke gelten ſoll,
ſo kann uns dies freuen. Die däniſche Hauptſtadt wird Kaiſer
Wilhelm II. auch als Oberhaupt des Deutſchen Reiches ein
Willkommen bieten, welches ihm zeigen wird, daß er ein Land
beſucht, welches freundlich geſinnt gegen alle Mächte
wünſcht, in dem beſten und nachbarſchaftlichſten Verhältnis zu
Deutſchland zu ſtehen.“

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgendes Tele-
gramm ein:

Schloß Bernſtorff, 31. Juli. Jn ſeinem Trink-
ſpruche während der heutigen Tafel drückte König Chriſtian
dem Kaiſer ſeinen herzlichen Dank aus, daß er das kleine Däne
mark mit ſeinem Beſuche beehrt habe. Die Bevölkerung des
Landes freue ſich, den Kaiſer zu ſehen. Der König hieß den
hohen Gaſt herzlich willkommen und ſchloß mit einem Hoch auf
Kaiſer Wilhelm. Unmittelbar darauf nahm der Kaiſer das
Wort und erinnerte daran, daß der König ihn vor zwei Jahren
zum däniſchen Admiral ernannt habe. Es ſei ihm eine Freude,
ſich heute beim Könige melden und in dieſem kleinen Kreiſe auf
dem hiſtoriſchen Bernſtorff-Schloß als Gaſt des edelſten und
älteſten Monarchen weilen zu können. Der Kaiſer trank ſchließ-
lich auf das Wohl des Königs.

Denkmalsenthüllung in Nürnberg. An der in der zweiten
Woche des November ſtattfindenden Enthüllung des Kaiſer
Wilhelm- Denkmals in Nürnberg werden auf Einladung
des Prinz Regenten von Bayern nicht nur der Kaiſer ſondern
auch die Kaiſerin, der Kronprinz und die HKronprin-
zeſſin, ſowie der Großherzog und die Großherzoginvon Baden teilnehmen Jn der Begleitung des Prinz- Regenten
werden ſich Generalfeldmarſchall Prinz Leopold von Bahern und
Kriegsminiſter General der Jnfanterie Frhr. v. Horn befinden.

Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht die Ernennung des Geh.
Regierungsrats im Miniſterium des Jnnern von Meiſter zum
Präſidenten der Regierung in Wiesbaden.

Der Geſamtverband der evangeliſchen Arbeitervereine Deutſch
lands umfaßt nach der „Wartburg“ zurzeit folgende Provinzial und
Landesverbände: 1. Rheiniſch-Weſtfäliſcher Verband 131 Vereine mit
29 000 Mitgliedern 2. Königreich Sachſen 48 Vereine mit 13 453
Mitgliedern 3. Pfälziſcher Verband 48 Vereine mit 7333 Mitgliedern
4. Saar-Verband 20 Vereine mit 6000 Mitgliedern 5. Schleſiſcher
Verband 11 Vereine mit 4371 Mitgliedern 6. Mitteldeutſcher
Verband mit 20 Vereinen und 3976 Mitgliedern 7. Badiſcher
Verband 29 Vereine mit 3782 Mitgliedern 8. Oſtpreußiſcher
Verband 23 Vereine mit 3203 Mitgliedern 6. Mittelrheiniſcher Ver
band 20 Vereine mit 3100 Mitgliedern 10. Kurheſſiſcher Verband
12 Vereine mit 1634 Mitgliedern 11. Nordelbiſcher Verband 7 Ver
eine mit 1590 Mitgliedern 12. Brandenburgiſcher Verband 16 Vereine
mit 1402 Mitgliedern 13. Minden-Ravensberg- Verband 12 Vereine
mit 1380 Mitgliedern 14. Poſenſcher Verband 4 Vereine mit 1011
Mitgliedern 15. Pommerſcher Verband 2 Vereine mit 334 Mitgliedern.
Zuſammen 403 Vereine mit 81 569 Mitgliedern.

Ueber kommunale Bodenpolitik“ der großen wie der kleinen
Städte hielt Oberbürgermeiſter Körte (Königsberg) auf dem
16. oſt preußiſchen Städtetage, auf dem 51 Städte durch
99 Delegirte vertreten waren, einen mit großem Beifall aufgenommenen
Vortrag. Die von ihm vorgelegten Leitſätze wurden einſtimmig
angenommen; ſie lauten

1. Ausreichender eigener Grundbeſitz erleichtert die Erfüllung aller
der Gemeinde obliegenden Aufgaben. 2. Die tunlichſte Erhaltung und
planmäßige Vermehrung ihres Grundbeſitzes iſt deshalb eine wichtige
Aufgabe der Gemeindeverwaltung, doch kann die Vergemeindlichung
alles in der Gemeinde belegenen Grund und Bodens nicht als ein
berechtigtes und erſtrebenswertes Ziel anerkannt werden. 3. Die Boden
politik der Gemeinde iſt von weſentlichem Einfluß auf die Geſtaltung
ihrer Grund und Bodenverhältniſſe und damit der Wohnungs, Geſund
heits und allgemeinen Lebensverhältniſſe aller ihrer Gemeindemitglieder,
insbeſondere auch der unbemittelteren Klaſſen.

Der Krieg in Oßtaſten.
Die Sachalin-Armee berichtet nach einer aus Tokio uns

zugehenden amtlichen Meldung: Die ſelbſtändigen
Kavallerieſtreitkräfte, die am Nachmittag des 27. Juli in
Luibow einrückten, zogen ſich infolge ſchwerer Unruhen,



welche in der Stadt herrſchten, in der darauffolgenden
Nacht wieder zurück. Der linke Flügel der Armee begann
am 28. Juli um 3 Uhr früh gegen Luikow vorzugehen, um
es in ſeine Gewalt zu bringen. Die Vorhut und die
Kavallerie zogen, nachdem ſie den Feind auf der Nordſeite
von Luikow angegriffen hatten, in die Stadt ein, wo es zu
Straßenkämpfen kam, Um 8 Uhr vormittags war Luikow
vollſtändig eingenommen. Der rechte Flügel der japaniſchen
Sachalin-Armee hielt ſich nach Beſiegung der ruſſiſchen
Streitkräfte bei Wedernikowski hart auf den Verſen des
Feindes, deſſen Hauptmacht ſeit der Nacht zum 28. Juli in
Unordnung nach Süden floh. Die zur Verfolgung abge
ſandten japaniſchen Truppen ſtießen am 28. Juli 8 Kilo-
meter ſüdlich von Luikow auf ruſſiſche Jnfanterie in einer
Stärke von 800 Mann, von denen 200 getötet und ſchließlich
500 Mann gefangen genommen wurden. Der Feind, der
unſerem rechten Flügel ſeit dem 27. Juli gegenüberſtand,
beſtand aus 3000 Mann Jnfanterie und acht Geſchützen,
während die feindlichen Truppen, welche dem japaniſchen
linken Flügel gegenüberſtanden, aus 2000 Mann Infanterie
mit vier Kanonen beſtanden.

General Lenewitſch meldet unter dem 29. Juli: Die
Armee hält die Gegend von Heilungtſchöng beſetzt. Am
23. Juli hatte eine Armee- Abteilung, die auf das Defilee
von Vangooulin vorgegangen war, als ſie ſich am 24. Juli
Ehrdagou in öſtlicher Richtung näherte, ein Gefecht mit
Chunchuſen. Unſere Abteilung beſetzte das Dorf nach einem
Feuergefecht. Am 26. Juli rückte das Detachement weiter
vor, wobei es ſich beſtändig im Feuergefcht mit den auf das
Dorf Maloungoou ſich zurückziehenden japaniſchen Vorpoſten
befand. Die weſtlich des Dorfes gelegenen Hügel waren
vom Gegner beſetzt. Nach Beſchießung der in mehreren
Reihen angelegten japaniſchen Schützengräben gingen
unſere Truppen zum Angriff über und erſtürmten gegen
6 Uhr abends die japaniſche Stellung. Die Japaner zogen
ſich unter beträchtlichen Verluſten zurück. Das Detachement
trat nach Erfüllung ſeiner Aufgabe den Räickmarſch an.

Ausland.
Deschanel äußert ſich über die gegenwärtige franzöſiſche Situation.

Jrn einer großen Wahlrede in Nogent bei Rotron, in der er
die Lage der franzöſiſchen äußeren Politik ſchilderte, ſagte der be
kannte Parlamentarier Deschanel u. g.

Die heutige Situation Frankreichs ſei das Ergebnis zweier
Fehler: der erſte ſei der, daß Frankreich den Transvaalkrieg
vorübergehen ließ, ohne mit England über Marokko zu verhandeln,
der zweite, daß die franzöſiſche Regierung 1901, als der Marquis
Jto nach Europa kam, um wegen eines Einvernehmens mit Ruß-
land in Oſtaſien zu verhandeln, die Unterſtützung dieſes Planes
verweigerte. Dieſe Weigerung habe in der Folge zu dem engliſch-
japaniſchen Bündniſſe geführt, wodurch die gegenwärtige ſchwierige
Lage geſchaffen worden ſei. Rouvier habe in der Marokkofrage
getan, was er tun konnte. Wenn man den Krieg nicht wolle
und kein Franzoſe könne ihn bei der gegenwärtigen Weltlage
wünſchen ſo müſſe man möglichſt gute Beziehungen
zu den einzelnen Mächten unterhalten und dabei
die beſtehenden Freund ſchaften und Bündniſſe
befeſtigen.

x

Serbien.
Nach den Nachwahlen

wird die Skupſchtina aus 80 Selbſtändig-Radikalen, 55 Gemäßigt-
Radikalen, 14 Nationaliſten, 3 Liberalen, 4 Fortſchrittlern, 2 Sozialiſten
und 1 Bauernparteiler beſtehen.

Kreta
Die Aufſtändiſchen

haben den Aufruf der Generalkonſuln der Schutzmächte Kretas, die
Waffen niederzulegen und an den Reformen im Jnnern mitzuwirken,
abgelehnt.

Großbritannien
Unterhaus.

Jn Beantwortung einer Frage betreffend die Rede des Vizekönigs
Lord Curzon ſagte Staatsſekretär Brodrick, die Regierung habe den
Wortlaut der Rede Curzons ſorgfältig geprüft. Sie ſei in Ausdrücken
gehalten, die leicht zu Mißverſtändniſſen Anlaß geben könnten, da aber
die betreffende Frage zur Zufriedenheit ſowohl Curzons als Kitcheners
erledigt ſei, ſei die Regierung damit zufrieden, die Fragen als erledigt
zu betrachten und die Erklärung Curzons in ſeiner Rede, er wünſche
die Politik der Regierung, dem Geſetz entſprechend, ohne Vorbehalt
durchzuführen, anzunehmen.

Bryce (lib.) fragt, wann der Schriftwechſel zwiſchen der
engliſchen, franzöſiſchen und deutſchen Regierung in der
Marokkoangelegenheit veröffentlicht werde. Unterſtaatsſekretär
Percy erwidert, eine Bekanntgabe dieſes Schriſtwechſels ſei nicht an
gängig, ſolange die Verhandlungen noch ſchwebten, und die Angabe
eines Termins für die Veröffentlichung ſei augenblicklich nicht möglich.

Aus Nah und Fern.
Aus dem rheiniſch weſtfäliſchen Baugewerbe. Die am Montag

in Witten a. d. R. tagende Verſammlung des RheiniſchWeſtfäliſchen
Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, die über die in Eſſen ge-
faßten Beſchlüſſe der Einigungskommiſſion entſcheiden ſollte, beſchloß
einſtimmig, bis zum 1. April 1906 keine Lohnerhöhungen zu bewilligen,

gab aber einſtimmig ihrer Geneigtheit Ausdruck, nach Maßgabe der
örtlichen Verhältniſſe hinſichtlich einer Lohnerhöhung für das Jahr
1906 ab 1. April die Verhandlungen fortzuſetzen.

Von anfrühreriſchen Bauern erſchoſſen. Wie die „Königsberger
Hartungſche Zeitung“ aus Riga meldet, wurde der Baron Liſtram
auf Neſchenecken am Sonntag von aufrühreriſchen Bauern er
ſchoſſen. Die Aufrührer plündern die Güter. Aus Grobin ſind Dragoner
abgeſandt worden.

Internationale Ballonfahrt. Aus Straßburg wird uns gemeldet:
Am Donnerstag, den 3. Auguſt, findet in den Morgenſtunden eineinternationale wiſſenſchaftliche Ballonfahrt ſtatt. Es eigen Drachen,

bemannte oder unbemannte Ballons auf in Pavia, Liſſabon, Crinan,
Troppes, Jtteville, Paris, Guadalajara, Rom, Zürich, Straßburg i. E.,
München, Barmen, Hamburg, Berlin, Lindenberg, Wien, Petersburg,
Moskau, Kaſan, Blue Hill U. S. A. auf dem atlantiſchen Ozean. Der
Finder eines jeden unbemannten Ballons erhält eine Belohnung, wenn
er der jedem Ballon beigegebenen Jnſtruktion gemäß den Ballon und
die Jnſlrumente ſorgfältig birgt und an die angegebene Adreſſe ſofort
telegraphiſch Nachricht ſendet. Auf eine vorſichtige Behandlung der
JInſtrumente uſw. wird beſonders aufmerkſam gemacht.

Bei den Rettungsarbeiten des Kirchdraufer Brandes, dem, wie
jetzt feſtſteht, 280 Häuſer mit Nebengebäuden ſowie die Synagoge zum
Opfer gefallen ſind, verbrannten ſechs Perſonen. Drei Perſonen trugen
lebensgefährliche Verletzungen davon. Die Flammen ſchlugen, wie
ebenfalls ſchon gemeldet, auf den Nachbarort Kolbach über, wo 50
Häuſer niederbrannten.

Sechs Perſonen vom Blitz erſchlagen und vierzig verletzt. Bei
einem ſchweren Gewitter, welches über den von 250 000 Perſonen be
ſuchten Vergnügungsort Coney Jsland niederging, ſind, nach einer
New-Yorker Meldung, ſechs Perſonen vom Blitz erſchlagen und mehr
als vierzig verletzt worden.

Ein engliſches Kriegsſchiff in Antwerpen. Nachdem das
Deutſche Panzerſchiff Karl der Große“ den Antwerxpener

ne

Hafen verlaſſen hat, wird demnächſt auch ein engliſches Kriegsſchiff
Antwerpen zum erſtenmal beſuchen.

Starke Exploſion. Aus Mannheim wird uns gedrahtet: Jm
e r des Maſchinenhauſes des Gewerkes von J. Lindenhof
erfolgte am Sonntag aus noch unbekannter Urſache eine ſtarke
Exploſion. Der die Aufſicht führende Jngenieur und drei Arbeiter
wurden ſchwer verletzt. Ein Arbeiter iſt in der vergangenen
Nacht bereits ſeinen Verletzungen erlegen.

Ausflug des Württembergiſchen Flottenvereins. Aus Bremer
haven melden die „B. N. N.“ unterm 30. Juli. Jn begeiſterter
Stimmung endigte geſtern der Beſuch des großen vom Paſſage
bureau Rominger- Stuttgart geleiteten Ausflugs des Flottenvereins,
an dem 650 Württemberger teilnahmen, mit einem Feſte an Bord
des Schnelldampfers „Kaiſer Wilhelm II.“ des Norddeutſchen
Lloyd. Nach Begrüßung der Gäſte durch Syndikus Ortwein brachte
Profeſſor Dr. Fraas Stuttgart ein begeiſtert aufgenommenes Hoch
auf den Llohd und den König von Württemberg, Landtagsabge
ordneter Schick ein ſolches auf den Kaiſer und Prof. EndresStutt-
gart auf die Führung aus. Von dem König von Württemberg lief
noch im Laufe des Abends ein äußerſt huldvolles Danktelegramm
ein. Die Teilnehmer verlaſſen morgen früh 6 Uhr mit dem
Lloyddampfer. „Karlsruhe“ Bremerhaven, um über Helgoland--
Brunsbüttel nach Kiel zur Beſichtigung der Kriegsſchiffe und Hafen
anlagen zu fahren.

Eine angefochtene Erbſchaft des Papſtes. Aus Rom, 26. Juli,
wird berichtet: Jm Ding 1901 erbte Papſt Leo XIII. von einer
frommen römiſchen Dame, der Signora Ottalini, ein ſchönes Haus
in Rom, trat aber die Erbſchaft nicht an, weil ſie von den Leibes-
erben der Verſtorbenen beſtritten wurde. Papſt Pius X. dagegen
hat vor einem Prozeſſe keine Scheu und ließ das vom Heiligen
Stuhl ererbte Haus in Beſitz nehmen. Die Erben ſtrengten einen
Prozeß gegen den Heiligen Stuhl an. Sie behaupten, daß der
Heilige Stuhl in. Jtalien nur unter Zuſtimmung des Königs erben
dürfe und daß dieſe Zuſtimmung fehle. Am 7. Auguſt iſt Termin
in dem Prozeſſe. Es handelt ſich nun darum, dem Kardinal-
Staatsſekretär Merry del Val, der die Vermögensverwaltung des
Vatikans vertritt, eine gültige Vorladung zu dem Termine zuzu-
ſtellen. Der Gerichtsbote darf den Vatikan auf Grund des Ga
rantiegeſetzes nicht betreten. Zwei Monate hindurch lauerte er dem
Kardinal vor dem Vatikan auf, konnte ihn aber niemals ſtellen.
Geſtern brachte er in Erfahrung, daß der Kardinal im Convento
dei Cariſſimi einer kirchlichen Feier beiwohnen werde. Er ver
ſchaſfte ſich mit zwei Zeugen Eingang in das Kloſter und erwartete
den Kardinal an der Kirchentür. Als Merry del Val erſchien, eilte
der Gerichtsbote zu ihm hin und ſagte: „Eminenz, ich habe Jhnen
eine gerichtliche Vorladung zuzuſtellen.“ „Jch nehme ſie nicht
an,“ erwiderte ärgerlich der Kaärdinal und kreuzte die Hände auf
dem Rücken. „Das ſchadet nichts,“ antwortete der Gerichts
bote, „ich habe hier zwei Zeugen, die vor Gericht beſtätigen
werden, daß ich Jhnen die Vorladung überreicht habe, und damit iſt
die Vorladung gültig.“ Der Kardinal nahm nun die Vorladung
entgegen. Wie es heißt, wird der Vatikan auf der Erbſchaft be-
ſtehen. Sollte das Gericht entſcheiden, daß der Papſt die königliche
Ermächtigung zum Antritt der Erbſchaft einholen muß, ſo wird
der Papſt dieſe Formalität erfüllen.

Sport und Jagd
Rennen zu Berlin-Hoppegarten.

31. Juli. 1. Sarahand-Rennen.
Mark, garantiert 8000 Mk., 400 Mk.
ca. 1000 Meter. 1. Hrn. A. v. Schmieders Dietrich von
Bern (J. E. Boardmann), 2. Hrn. Weinbergs Metellus,
3. Desſelben Burrasca. Tot.: Sieg 22: 10, Platz 22, 23, 40 20.
Ferner liefen Lebensregel, Nithilde, Heimzahler, Helene.
2. Harzburg-Rennen, Staatspreis 10 000 Mk., garantiert
2000 Mk., 1000 Mk. Diſtanz ca. 2200 Meter. 1. Hrn. P. Pak-
heiſers Miquel I. (Beauchamp), 2. Hrn. Weinbergs Bravour,
3. Hrn. F. Schmidts Armbruſt. Tot.: Sieg 51 10, Platz 38, 50,
94 20. Ferner liefen: Pathos, Preller, Jvanhoe, Delaware, Real
Scotch. 3. Pathos-Rennen. Graditzer Geſtüt-Preis 3000
Mark, garantiert 500 Mk., 300 Mk. Für Drei- und Vierjährige.
Diſtanz ca. 1400 Meter. 1. Hrn. Borcherts Hurtig (Müller),
2. Hrn. O. Kampfhenkels Gräfin, 3. Hrn. A. Kaſtens Nero. Tot.:
Sieg 41 10, Platz 28, 31, 24 10. Ferner liefen: Gloſſa,
Patient, Mudal, Teßla, Erlaubt. 4. Hoffnungs-Preis.
Klub-Preis 10 000 Mk., garantiert 2000 Mk., 1000 Mk. Für
Zweijährige. Diſtanz ca, 1200 Meter. 1. Frhrn. Ed. v. Oppen-
heims Toregador II (H. Aylin), 2. Geſt. Römershofs Jbidem,
3. Hrn. H. Strubes Derby Cup. Tot.: Sieg 26: 10, Platz 33,
40 20. Ferner liefen: Escubia, Domino, Daland. 5. Maiden-
Rennen. Staatspreis 3000 Mk., garantiert 500 Mk., 300 Mk.
Für Dreijährige. Diſtang ca. 1600 Meter. 1. Dr. W. Nau-
manns Wellenfittich (Ch. Wetherdoon), 2. Mr. Rays Liane,
3. Hrn. Weſendorfs Excelſia. Tot.: Sieg 187: 10, Platz 96, 58,
154 10. Ferner liefen: Altenburger, Habſucht, Alexandra, Miß
Mayman, Virgo, Hydrat, Erlaubt. 6. Spree-Rennen.
Klub-Preis 3000 Mk., garantiert 500 Mk., 300 Mk. Diſtanz
ca. 1200 Meter. 1. Geſt. Römerhofs Jkara (W. Warne),
2. Hrn. W. v. Tiele-Winklers Redner, 3. Hrn. M. Tittmanns
Clearneß. Tot.: Sieg 35 10, Platz 29, 35, 36 20. Ferner
liefen: Progreß, Potiphar, Wellenkamm, Spreewälder, Bob, Tai-
fun. Sommer-Handicap. Graditzer Geſtüt-Preis
5000 Mk., garantiert 800 Mk., 400 Mk. Diſtanz ca. 1600 Meter.
1. Hrn. A. v. Schmieders Leichifuß (J. E. Boardmann),
2. Frhrn. v. Heintzes Govi, 3. Hrn. O. Kampfhenkels Vera. Tot.:
Sieg 27: 10, Platz 30, 48, 60 20. Ferner liefen: Danubia,
Fremdling, Gregor, Lichtblick, Oriflamme, Habebald.
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TT.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Aſchersleben, 31. Juli. (Falſchmünzer.) Hier-

ſelbſt wurde ein Kellner unter dem Verdacht der Falſchmünzerei
verhaftet. Bei einer vorgenommenen Hausſuchung fand man eine
große Menge falſcher Zweimarkſtücke.“

Magdeburg, 28. Juli. (Ueber ſozialdemokrati-
ſchen Terroris mu s) ſchlimmſter Art hat der „Gewerk-
verein“ aus Magdeburg folgende Zuſchrift erhalten:
„Komme am 20. Juli in Magdeburg an und erhielt auch Arbeit bei
dem Bildhauer Herrn H. Koch, Lüneburgerſtraße 2a. Kaum hatte
ich die Werkſtätte betreten, als einer der Kollegen an mich heran
trat mit der Frage, ob ich durch das Verbandsbureau die Arbeit
erhielt? Jch entgegnete, daß ich umgeſchaut hätte. Darauf wurde
mir von dem Kollegen bedeutet, daß dies hier verboten ſei, worauf
ich entgegnete, daß ich dies als Fremder nicht wen könne. Aus
dem Wort „Fremder“ ſchloß man richtig, daß ich nicht Mitglied
des Zentralverbandes war. Auf die Frage: Sind Sie im Verband?
entgegnete ich: Nein, ich bin im Gewerkverein der Tiſchler organi-
ſiert. So, ein Hirſchl Nun, dann können Sie hier nicht arbeiten
und müſſen die Arbeit niederlegen. Sollten Sie dies nicht tun,
ſo werden wir dem Meiſter mitteilen, daß wir nicht mit Jhnen zu
ſammen arbeiten und wir dann die Arbeit niederlegen werden. Mit
einem Gewerkvereiner arbeiten wir nicht zuſammen. Eventuell
ſoll ich dem Verband beitreten. Jch ſagte dann allerdings dem
Herrn meine Meinung, auch, daß ich meine Organiſation nie ver
Jaſſen werde, am wenigſten aber einer ſolchen Organiſation bei
treten werde, die ſich einer ſo gemeinen Handlungsweiſe gegen
einen organiſierten Kollegen ſchuldig macht. Jnfolge weiteren
Schikanierens und aus Ekel über ſolche Elemente zog ich es vor,
eine andere Werkſtätte aufzuſuchen. Dem Meiſter ſtellte ich dies
vor, der dann verlangte, ich ſollte ihm das ſchriftlich einreichen,
was man in ſeiner Werkſtätte von mir verlangte. Nun, dem
Wunſche bin ich auch nachgekommen, habe den Meiſter nicht im
Zweifel darüber gelaſſen, ihm auch mitzuteilen, was ich über ſolche
Kollegen, wie über einen Meiſter denke, der ſich derartiges in ſeiner
Werkſtatt gefallen läßt.“

Letzte Telegramme.
Straßburg, 81. Juli. Jn Urſprung bei Reichenweiler

entlud ſich beim Laden eines Gewehres durch den 17jährigen
Ruſtenhofer die Waffe und tötete deſſen Mutter. Eine
Schweſter wurde ſchwer verletzt. Jn Gunzweiler hantierte
der neunjährige Sohn des Wirtes Altenburger mit einem
Revolver, der losging und den Onkel des Knaben tötete.

Breslau, 31. Juli. Jn Dlugelenka iſt die Familie eines
Tagelöhners nach dem Genuſſe von giftigen Pilzen er-
krankt. Von den Familienmitgliedern ſind bereits fünf
geſtorben; die übrigen befinden ſich in Lebensgefahr

Karlsruhe, 31. Juli. Ein heftiges Unwetter hat in der
Gegend von Müllheim an Weinbergen, Feldfrüchten und Obſt
bäumen erheblichen Schaden angerichtet. Die Weinernte iſt
vielfach völlig vernichtet.

Poſen, 31. Juli. Hier iſt eine Typhusepidemie ausge
brochen. Bisher ſind 400 Erkrankungen und mehrere Todes-
fälle zu verzeichnen.

Gera, 31. Juli. Jn den Orten, die zum ſächſiſch
thüringiſchen Färbereibezirk gehören, wurden heute wegen der
bekannten Lohnſtreitigkeiten etwa 12 000 Arbeiter
Der e n Färbereiverband wird ſeine Arbeiter
nicht ausſperren, ſondern ihnen für kommenden Freitag
kündigen. Es werden alsdann 30 000 Mann brotlos ſein

Weimar, 31. Juli. Gegenüber den Blättermeldungen
über eine bevorſtehende Verlobung des Großherzogs mit
der Prinzeſſin Hermine von Reuß ä. L. erklärt die „Landes-
zeitung“ amtlich, daß in Hofkreiſen nichts davon bekannt ſei.

Rawitſch, 31. Juli. Beim Bohren eines Brunnens
in einer Brennerei bei Guhrau ſind zwei Brunnenbauer
erſtickt.

Wien, 31. Juli. Die Belgrader Polizei hat den
deutſchen Staatsbürger Albert Kaltenborn aus Leipzig und
ſeine Geliebte, eine öſterreichiſche Staatsangehörige, aus-
gewieſen. Kaltenborn gilt als gefährlicher Anarchiſt und
ſoll die jüngſten Belgrader Streiks arrangiert haben.
Jn den letzten Tagen ſind drei angeſehene Serben in
Makedonien durch Komitatſchi ermordet worden.

Mancheſter, 31. Juli. Der Streik der hieſigen Weber iſt
allgemein; es ſtreiken bis jetzt 60000 Arbeiter. Der Grund
des Streiks iſt die Ablehnung einer fünfprozentigen Lohn
erhöhung ſeitens der Arbeitgeber.

Odeſſa, 31. Juli. Die Gerüchte von neuerlichen Unruhen
ſind unbegründet. Hier und in der Umgegend herrſcht an-
dauernd Ruhe. Der Schiffsverkehr beginnt ſich zu heben, ins
beſondere der Getreidetransport. Graf Jgnatiew erklärte neuer
dings einer Deputation von Handelsleuten, daß er vorläufig an
eine Aufhebung des Belagerungszuſtandes nicht denken könne.

Petersburg, 31. Juli. Jnfolge Verhaftung von vier ver
dächtigen Jndividuen wurde die Truppenbeſichtigung in Krasnoje
Sſelo durch den Zaren verſchoben.

Haag, 31. Juli. Ueber die Landung der Truppen wird
aus Boni amtlich gemeldet Unter der Deckung des Geſchützfeuers
landeten 7 bewaffnete Dampfboote und größere Fahrzeuge am
28. Juli bei Bena nördlich von Badjonwa Truppen. Sämmtliche
Befeſtigungen von Benag wurden im Sturm genommen. Der
Feind wurde zurückgeſchlagen und ließ 256 Tote und 9 Ver
wundete zurück. Die Truppen biwakieren zwiſchen Bena und
Badonwa die Landung wird fortgeſetzt.

London, 31. Juli. (Oberhaus.) Jn Erwiderung auf eine
Anfrage bezüglich der Verſenkung der Dampfer „St. Kilda“
und „Jkhona“ durch ruſſiſche Kreuzer führte Miniſter des
Auswärtigen Marquis of Lansdowne aus, die Entſchädigungs-forderungen würden ungeachtet der Entſcheidung der e

Priſengerichte verfolgt werden. Jm Verlaufe einer Geſchäfts
ordnungsdebatte im Unterhauſe erklärte Balfour, er erwarte,
daß die Seſſion ungefähr am 12. Auguſt ſchließen werde.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 2. Auguſt: Heiter, warm, ſpäter ſtrichweiſe Regen,
Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,82, Trotha 1,80, Alsleben 1,50, Bern-

burg 0,95, Calbe, Oberpegel 1,54, Calbe, Unterpegel 0,56.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,14,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,00, Branden
burg, Unterpegel 0,96, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 0,39, Havelberg 1,26. Elbe Pardubitz 0,21,
Brandeis 0,01, Melnik 0,73, Leitmeritz 0,58, Außig 0,38,
Dresden 1,69, Torgau 0,21, Wittenberg 1,08, Roßlau

0,69, Aken 0,87, Barby 0,88, Magdeburg 0,87, Tanger
münde 1,35, Wittenberge 1,04, Lenzen 1,14, Dömitz 0,55,
Darchau 0 36 Lauenburg 0,58.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 1. Aug. 220 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Vom Pariſer e Jn Paris geht das
Gerücht, ein großer Zuckerſpekulant habe ſeine
S eingeſtellt. Die Paſſiven ſollen 14 Millionen

rancs betragen.
Weitere Telegramme beſagen
Paris, 31. Juli. Dem Vernehmen nach ſind n

unvorhergeſehener Verluſte zwei ſehr angeſehene Handels-
häuſer, die vornehmlich mit Zucker handeln, nicht in der
Lage, ihren Verpflichtungen nachzukommen. Dieſe Nachrichtrief große Erregung bei der Eröffnung des Zuckermarktes

ervor. Jn letzter Stunde den Jntereſſenten zugegangene
achrichten beſagen, daß möglicherweiſe dieſe Schwierigkeiten

bis morgen behoben ſind.
Paris, 31. Juli. Es verlautet, einer der beiden

Zuckerſpekulanten, die ihre e einſtellten, ſei der
nationaliſtiſche Deputierte und Beſitzer des Warenhauſes
Printemps Jules Jaluzot.

Zur Frage des Baumwollemarktes. Auf einer am Mon-
tag in London ſtattgehabten Verſammlung des Komitees der
Jnternationalen Baumwollſpinner und Baumwollfabrikanten-
verbandes wurde die Ausgabe eines Rundſchreibens beſchloſſen, in
dem alle Baumwollſpinner Europas und Amerikas aufgefordert
werden, ſich während der nächſten drei Monate vom Einkauf
amerikaniſcher Baumwolle zurückzuhalten, um der Gefahr zu be-
gegnen, daß die nächſte Baumwollſaiſon mit den übertrieben hohen
Preiſen einſetze, die gegenwärtig den Markt beherrſchen. An der
Verſammlung nahmen Delegierte aller bedeutenden Staaten des
europäiſchen Feſtlandes, darunter auch Deutſchlands. teil
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TagesMarktberichte,
Berlin, 31. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, September
172,50 Oktbr. 172,50 Dezbr. 174,25 G. Roggen, September
148,75 Oktbr. 148,75 Dez. 148,70 Gerſte, leichte inländ.
Futtergerſte 140,00—148,00 ſchwere 149,00--158,00 ruſſiſche
und Donau leichte 136,00-1309,00 ſchwere 150,00--155,00 .4
ab Bahn und frei Wagen, Haſer, mäktk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 156,00 164,00 mittel 149,00 155,00

s gering 145,00 148,00 ruſſ. fein 146,00150,00 mittel und 172 .4. uſſiſcher 929 Pud ſchwimmend 172 A. Roggen:
gering 136,00-146,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. rn 9 Pud Auguſt 146 bez., Aug. Sept. 1454 C bez.,

r mixed geſund 137,00 139,00 mittel mit Geruch 126,00 bis 92 Pud Juli alt 1409 fünſtägig 147 bez. DonauBulgarien
f 134,00 runder 137,00 139,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. 72/78 kg Aug. Sept. 1444 Futtergerſte: Südruſſ.:

u. ausl. Futterware mittel 144,00 154,00 feine und Taubenerbſen 60/61 kg ladend 120 Juli alt 117 A. bez., Auguſt 115X
er 155,00-—164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 Sept. 114 Ac, Oktober 113 A. Hafer: Nordruſſ.: 50/51 kg

21,25 22,75 Roggenmehl 0 und 19,10--20,20 Weizenkleie en 3 134 55 kg Juli Aug. 3 90 139 Mais:
ſt 9,75 10,50 10,75 11,25 A. Mittagsbörſe:: Weizen Mixed Aug. Sept. dreihäfig 122 Dezember Januar atlant. Häfen

Juli 173,00 Ultimo Durchſchnittspreis 173,00 September 112 A. bez., von allen Häfen 111 bez. La Plata: Juni Juli
172,76 172,50 Oktober 172,75-172,50 Dezember 174,25 a 123x c. bez., Juli Aug. 122 Aug. Sept. 122 A.

ge Roggen, Juli 162,00 Ultimo Durchſchnittspreis 162,00 Septbr. Rotterdam, 31. Juli. Weizen: Amerikaner Red winter II
9 148,75 1409,00 148,50 Oktober 148,75 148,25 Dezember Juli Aug. 166 Segler-Qualität Juli Aug. 177 Bahia Blanca

148,75--149,00 148,50 Hafer, Sept. 138,25 138,00 Dez. ruſſ. 81 kg Juli Aug. 178 A. Barletta 81 kg Juli Aug. 178 A.
141,50 A. Mais, Juli 134,00 133,00 Ultimo Durchſchnittspreis Ulka: 92 Pud prompt 1704 92 Pud prompt 171
133,25. Okt. 122,50 A. en e 00 21,25 22,750 A. 929 Pud prompt 172X 9 Pud 35 Pfd. 3 o Aug. Sept. 171 AC,

er Roggenmehl 0 und 1 19,10-20,20 Rüböl, Okt. 47,70--47,50 10 Pud prompt 175 Ac, 10 Pud 3 h Aug. Sept. 172 c. Rumänier:
rt. Dezember 48,10 c. Geld, Mai 49,00 Brief. Preiſe um 76/77 kg 5 h Aug. Sept. 167 3 o Aug. Sept. 169 79/80 kg
er 2x Uhr (nichtamtlich) Weizen, Sept. 172,50 Ac, Okt. 172,60 290 Aug. Sept. 171 Saxonska 80/81 kg 1 Auguſt Sept.
ag Dez. 174,25 Roggen, Sept. 148,25 A. Okt. 148,00 Dez. 173 A. Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 147 929 Pud

148,25 Hafer Sept. 188,25 Okt. 188,25 Dezember prompt 148 c. Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg achttägig
141,00 Mais, Sept. 123,50 Okt. 122,60 c. Mehl, Sept. 120 c Aug. 116 Hafer: Nordruſſ. 47/48 Auguſt

n 18,55 c Oktober 18,55 Dezember 18,65 c. Rüböl loko 46,70 132 135 Oktober 132 50/51 kg prompt 136--140
iit Okt. 47,50 AC, Dez. 48,10 Mai 49,00 J hen r ver Juli Aug. 1241 A. La Plata Rye terms

8 uli Aug. 125 A.t Prets ger re n u r t oſeovate Se ve den b Juli. D e n a e itgh
e v. 8 F. Lahne. alpeter 15--16 Lieferung Februar-März 19a) Für inländiſches Getreide t in May e n e 10,00 ſchwefelſ. Ammoniak 20 J Herbſt 1905 65 aufgeſchloſſ. Peru

zr Oſtpreuß 168 175 120 150 180 140 125 Tao guano 7 92 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
preußen 7 t Superphosphat 17—-19 à 164 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis

en 60- 174x 135-- 16öx 140- 156 145 166 7,50 Ter 30 Erdnugluchenmehl 52Brandenburg 1 7,25 Seſamkuchenmehl, deutſches 50—52 6,70 Kokoskuchenid PRommern 168--177 130-148 140-150 1320150 deutſche 30—33 5 7,70 Palmkernkuchen, deutſche 25—.269 5,90
S- Poſen 162 174 130--152 130 142 137--142 a v R n kgSchleſien 157 i78 128--154 128-- 145 128--144 Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 7,65 Rapskuchen, deutſche 40 bisid ehe 7 z 43 6,00 Mohnkuchen, deutſche 42—45 ReisfuttermehlProvinz Sachſen 160--183 149--160 140-170 142--168 qus deutſcher Schälmühle 24—28 4,90 Parität frei ab Magde
in SchleswigHolſtein 172 182 145--163 155 162 150-157 burg bei 200 gtr.LadungenHannover 164—179 140 166 140--180 145 180 a Dei u renWeſtfalen 168 187 158-- 166 141--165 145 165 Magdeburg, 31. Juli. Getreide und Futtermittel.
iſt Kaſſel 176 2 (Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 170--174 Rauhweizen76 145 136-- 140 160- 1678 1ö0 R lter 1592 196 147 151nd Kgr. Sachſe 172-182 150-164 1345--16 e erM inländ. Hafer 162--158 ruſſ. 144 155 A. für 1000 kg.n itteldeutſche Staaten 170-180 d Jl 155 165e a 160 T Viehmärkte.Württemberg F F Schlachtviehmarkt im ſtädt. Vie am 31. Juli.en Vadenn Kernen: Bayern 192-198, Württemberg 190--204 preiſe für 50 Xg. a. Lebend, d. Schlachtgewicht

b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen Aufgetrieben
er S plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver unan tadt b v v kauft verkauftne Königsberg i. Pr. 130er Zenis 168 144 140 2 57 Rindertettin u 2 7je Poſen r 1523 142 1 n eird Berlin 174 160 e 156 I16 Bullen 37 86 33 iMagdeburg 182 a. 156 n. 1582 158 n Ters t 4 Kalben 51 43 38 4Hamburg 178 158 7 7 es See wo o c u 56che Neuß a. 162 n. 1456 150Der Frankfurt a. M. 182 1773 S 160 Geſchäftsgang: ruhig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
er Mannheim 180 149 142 Zuſammen: 343 Schlachttiere.nd Tilſit 158 129--136 133--140 125--135 Leipzig, 31. Juli. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

Jnſterburg 175 150 140 140 auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 388 Rinder, und zwar:
ine Oſtrowo 162--165 130--183 130 137--140 192 Ochſen, 17 Kalben, 82 Kühe, 97 VBullen 191 Kälber; 552 Stück

Brieg 160-166 134--140 128--140 128--140 Schafvieh; 1197 Schweine zuſammen 2328 Tiere. Ochſen: 1. voll
2 Schleswig 176 5 87 7 150 fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
des Rendsburg 178 182 15 1 x Wenn 153- 157x gewicht Schlachtgewicht 83, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
gs Weſel 185--190 1552 160 140--145 150--155 alter ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 79, 3. mäßig ge
en Weißen a, 148--155 145--156 nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 71,
ts München n le 7 4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 62.te, Offenburg Ernmm 315 1 S 150 145--150 galben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten

Raps: Breslau 225, Stettin 21 Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 77, 2. vollfleiſchige,
a. alte Ware, n. neue Ware. ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend

T e) Tägliche Börſenwotierungen des Auslandes gewicht Schlachtgewicht 74, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
rte auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede ewicht 68, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
en, am 31. Juli voriger Kurs Echlachtgewicht 60, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Newyork Weizen loko 92 Cts. c. 142,05 928 Cts. c. 142,55 Schlachtgewicht 52. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Chicago Juli 851 Cts. 132,00 86 Cts. 132,70 Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 2. mäßig genährte jüngere und
Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 151,70 6 ſh. 9 d. 152,25 gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80 genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 65. Kälber: 1. feinſte

n Riga loko 981 Kop. 129,40 99 Kop. 130,10 aſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 48, Schlacht
Paris Juli 26,05 Fes. 211,90 26,95 Fes. „211,19 gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 44,
Antwerpen Fes. Fes. Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 34, SchlachtBudapeſt Kr. 7 Kr. gewicht 4. ältere gering genährte (Jreſſer Lebendgewicht,
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap. 118,35 Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Odeſſa Roggen loko 74 Kop. 97,20 75 Kop. 98,55Lebendgewicht 40, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend

Ah Riga loko 82 Kop. 107,75 82 Kop 107,75 gewicht 37, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
a Antwerpen Fcs- Fres (Werzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. vollr Odeſſa Hafer Kop. Kop fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu

Riga loko 72 Kop. „94,60 72 Kop 948,601Xx Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 71, 2. fleiſchige Lebend
Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 86,70 68 Kop. 89,35 San Schlachtgewicht 68, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60 chlachtgewicht 64, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht SchlachtC. NewYork Mais Juli 61 Cts. 101,75 61x Cts. 101,65gewicht 66, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles

2 Odeſſa Kovp. Kop. in Mark für 50 kg. Verkauf: 376 Rinder, und zwar: 185 Ochſen,Budapeſt Juli 16,00 Kr. 136,25 Kr. 17 Kalben, 80 Kühe, 94 Bullen; 191 Kälber; 548 Schafe,
Antwerpen Fres. Fres. 1115 Schweine. Geſchäftsgang alles mittelmäßig.Buenos Aires* loko ct. pap. (475 ctvs. pap. 84,55 Deptford, 31. Juli. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:

4 bofr. Buenos Aires. 763 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 3 sh.s Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 C. nach Rotterdam 9,00 10 d. bis 4 sh. ſekunda 3 h. 8 d., Kanadier prima 3 sh. 8 d. bis
e Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,d0 AC, nach Rotterdam 9,00 l 3 sh. 10 d., ſekunda 3 sh. 6 d. für je 8 Pfund.

n vVWnuoeowwnnnnuwwwGſolnnnnnnBericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte
Getreidepreiſe am 31. Juli 1905.

r Preis pro 100 Kilogrammr Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſenht Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.9 S e ee Aſchersleben, Stadt 17,10 17,50 14,90--15,30 a 15,60 15,80 18,00--24,00n Halberſtadt 16,80 17,10 15,10--16,40 2 15,80 16,20 15,00 19,00Wittenberg 17,40 15,601) a 16,00 vSchweinitz 2 14,50 15,302) 14,20 14,50) 26,00--28,00n 4 16,00 16,505)r Saalkreis 17,40 17,70 15,00--15,60 13,002) 16,20 16,80 18.00-—20,006)
8 Merſeburg, Stadt 17,20 18,30 15,80 16,00 16,30 17,50 15,00 16,00 18,00-—22,00

Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 nach Rotterdam
8,50 A. Roggen Fracht von Riga pag Stettin 4,50

Roggen Fracht von l nach St. Vincent 18,35 nach
direkten Häfen 15,90 c.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 31. Juli. Weizen: Kanſas II 178X
Donau Bulgarien 78/79 3 Aug. Sept. 170 79/80 kg 290

Weißenfels, Stadt 15,50 17,80 13,20 15,60
Eckartsberga 2 15,507)Mansf. Gebirgskreis 16,00 17,50 13,50 15,75

Bernbur 7 15,408)Erfurt, Stadt 17,50 18,10 15,00-— 16,10

14,00 16,00

14,00 16,00

15,00 16,50

15,00 16,00

12,50 16,00 24,00 26,00
16,00 16,50 20,00-—-23,00

Bemerkungen: neuer trockener, 720 kg, 200 kg, Wintergerſte, unverleſene, verleſene, 7) alter Roggen, 9) 200 Ztr. frei Mühle.
Heu: Aſchersleben (Stadt) 8,00--9,00, Halberſtadt (Stadt) 7,80--8,70 (altes), 5,10-—5,80 (neues), Wittenberg 5,50-—-6,50 (letzteres beſtes

Elbheu), Schweinitz 4,00-—6,00, Merſeburg (Stadt) 6,00--6,50, Mansſelder Gebirgskreis 5,00-6,00, Erfurt (Stadt) 5,50--7,50
Stroh: Aſchersleben t 3,40--3,80 (lang), 2,80--3,00 (kurz), Halberſtadt (Stadt) 3,70-4,40 (lang), 2,90--3,70 (kurz), Wittenberg

4,00 (lang), 3,00 (kurz), Schweinitz 4,00 (lang), 3,00 (kurz), Merſeburg (Stadt) 4,00--4,50 (lang), 3,00-3,20 (kurz), Mansfelder
Gebirgskreis 4,00 (lang), 3,00 (kurz), Erfurt (Stadt) 3,50-4,00 c (lang).

Kartoffeln: Aſchersleben (Stadt) 5,00--5,50, alberſtadt (Stadt) 6,00 6,50, Merſeburg (Stadt) 6,00 6,50, Mansfelder Gebirgskreis
2,60-3,00, Bernburg 4,70 (Paulſens July, ab Station), Erfurt (Stadt) 7,00-—8,00

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 31. Juli. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176 178. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
154-—1d8, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15, Aug. 113,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,00. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 155--158.
Mais ſietig, Americ. mixed cif. 108,50, La Plata eif. JuliAug. 106,00.Peſt, 31. Juli. Weizen feſt, per Oktober 16,12 Gd., 16,14 Hr.,

per April 16,66 Gd., 16,68 Br. Roggen per Oktober 13,00 Gd.,
13,02 Br. Hafer per Oktober 11,66 Gd., 11,68 Br. Mais per
Juli Gd., Br., per Mai 12,18 Gd., 12,20 Br.

Paris, 317 Juli. (Anfang). Weizen matt, per Juli 26,10,
r Auguſt 23,20, per Sept.Okt. 22,60, per September Dezember 22,55.

oggen ruhig, per Juli 16,15, per September Dezember 15,40.

Paris, 31. Juli. (Schluß). Weizen ruhig, Juli 26,10,
Auguſt 23,30, per Sept.Okt. 22,50, per September- Dezember 22,65.
Roggen ruhig, per Juli 16,25, per September- Dezember 15,40.
Hafer Antwerpen, 31. Juli. Weizen ruhig, Mais ruhig Gerſte ruhig,

r ruhig.
London, 31. Juli. An der Küſte 4 Weizenladungen angeboten.
Rew-York, 31. Juli. (Telegramm.) Roter WinterWelzen lok.

90/, per Juli per September 90, per Dez. 91 per Mai
93 Mais per Juli per Sept. 58 per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1

Chieago, 31. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 85/ per Dez.
86 Mais per September 51

Raps.
Peſt, 31. Juli. Raps per Auguſt 24,00 Gd., 24,20 Br.

Zucker.
Hamburg, 31. Juli, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juli 21,95, per Auguſt 21,55, per Oktober 18,60, per Dez.
18,20, per März 18,55, per Mai 18,80. Tendenz Flau.

Hamburg, 31. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juli 20,45, per Auguſt 20,55, per Oktober 18,60, per Dez.
18,25, per März 18,55, per Mai 18,80. Matt.

London, 31. Juli. 960 Javazucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d. Wert.

KaHamburg, 31. Juli, von Watee Termine Notterungen Nur

ür Good average Santos September 38 G., Dezember 39 G.,
ärz 39 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 31. Juli, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38* G., Dezbr. 39/, G., März
40 G., Mai 406 G. Tendenz: Stetig.
e a uſterdam, 31. Juli. JavaKaffee good ordinary behauptet,

oko 29 8Havre, 31. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,75,
Dezember 47,50, März 47,75, Mai 48,25. Tendenz Behauptet.

New-York, 31. Juli. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 11 000 Sack, in Santos 33 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 31. Juli. Petroleum ruhig. Standard white

loko 5,80.
Antwerpen, 31. Juli. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., do. per Juli 171 Br., Auguſt 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

NewYork, 31. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in Nework 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 31. Juli. Spiritus ruhig, Juli 17,50 G., Juli-

Auguſt 17,50 G., AuguſtSeptember 17,50 G.
Paris, 31. Juli. (Anſangsbericht). Spiritus matt, Juli 51,00,

Auguſt 48,75, September Dezember 41,25, JanuarApril 38,50.
Paris, 31. Juli. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Juli 51,75,

Auguſt 49,00, September Dezember 41,50, JanuarApril 309,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 31. Juli. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,10 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00——36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 31. Juli. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 31. Juli. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 31. Juli. Leinöl flau, loco 19 Auguſt 18,

Sept. Dez. 19 Jan. Mai 197/ rParis, 31. Juli. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Juli 50,50,
Auguſt 50,50, Sept. Dez. 50,50, Jan.April 50,50.

NewYork, 31. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,40, do. Rohe und Brothers 7,50.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 31. Juli. Kartoffelſtärke 27,50—28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 29. Juli. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Lieferung

Aug. Sept. 275 --28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Aug.Sept. 28—-28 Mk., SuperiorStärke 28—28 Mk.
SuperiorMehl 281/—29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 31. Juli. Eßkartoſſeln 7,00-—7,50 Mt. für
100 Kilogramm.

m Fleiſch. Butter. Eier bisMagdeburg, 31. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bi1,08 Mk., von der Keule e Ilt Vauhſeiſe i,20—1,40 M.
Schweinefleiſch 1,40-—1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,30-—1,40 Mk., Hanimel-
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,40--4,00 Mk.

Stroh. Hen.
Magdeburg, 31. Juli. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20——3,80 Mk., Heu 7,50——8,00 M. ſür 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 31. Juli. Baumwolle. Stetig.
loco 57 Pfg.

Antwerpen, 31. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.
5,12 bez., Mai 5,12 bez. Behauptet.

Wolle. Juli 187,00,Havre. 29. Juli. 3 i Uhr.
Dezember 186,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 31. Juli. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 6000 Ballen, davon für Spekulation und Export 300 Ballen.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

Per Auguſt 5,91, Per Dez.Jan. 5,97,
„Aug.-Sept. 5,91, „zJan.-Febr. 5,98,

Sept.Okt. 5,93, Febr.März 5,99,
Okt. Nov. 5,94, WMärzApril 5,99,
Nov.Dez. 5,96, April-Mai 6,00

Upland middling

Metalle.
Amſterdam 31. Juli. Bancazinn feſt, loco 90
London, 31. Juli. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 685/16 Lſtrl.,

per 3 Monate 68 Lſtrl., Blei, ſpan. 137 Lſtrl., engl. 148/, Lſtrl.,
Zinn Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 31. Juli. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 46 h. 6 d.

W
Rio de Janeiro, 29. Juli. Wechſel auf London 1631

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſeratz
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.

e



Berliner B
Dtseh. Fonds u. St. Pap. Ferhr, neulare,

Dirch. Reſchs-5ch.

do. do.
Dtsch. R.-A. unk. O

o. o.Pr. cons. A. unk. 05

do. do.
Bad. Stb.-Anl. o01 4

do. do. 602derte Anleihe

o. do.do. Eishb.-Obl.
Braunschw. Ibg.. 3

Brem. Anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landescer.
ür. Hess. St. A. ö9 4

do. amort. 1900 4
do. do. 93/99
do. Ftaats-An. o2

ided. An 99
O. do. 95Mecklenb. Eb. Schäv. 3

cons. 90/94 3o.

r St.-Anl.
o.

do. Bod.-Cr.-Pfab.
achs.-Meining. ler 4

Sächs. Anleihe
do. FStaafsrente

Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. V. VII.
do.

Pomm. Prov.- än.

Posener Prov.-Anl.
o.

Rheinpr. XX. I.
do. will. v
do. X. unt.

n
XVIII,

do. I. X. x
Vestf. Prov.-Anleine

do. do.

do. do.
Westpr. Prov.- in.

do. do.
Aachener St. -An. 3
Altona St. -An.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anl.

d 40. do.Barmen 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75 3

do. 76/78 3do. 82/98
Stadt-Syn. I.

o. do. 190902
Bielefelder St.-Anſ.
Bonner St. -Anl.

do. do.Boxh. Rummelsb.
Brandenburger 01

Breslauer St. -An.91
rombergerv. 02

Charlottenb. 89,99
do. 95/99 1902

Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05

Danziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder Sf.-Anl.

4
Dresdener Sf.-Anf.

Düsseſd. 99 c. 06
do. 88/1903

Elberfeld St. 1889
do. 1899

Erkurter Stadt Anl.

Ssener Stadt-Anl.
frankf. St.-Anl, 01
Freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.-4
GörlitrerSt.- Anleihe

o. do.allescheſt.- Anleihe 8

do. do. 4Hamm j. W. 1903
Hannov. Sf.-An. 95
Hildesheim. St.-Anl.
Haisers!. St.-An.
arlsr. St. A. 8689
Kieler St.-An.

KölnerSt.-An. v. 98 2

d 4do. 1300Königsb. St.-An]. 99
Leer j. 0.
lichtend. Gem. 00
Ldwgsh. St. -A. 1900 4

do. do. 1902 3
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St.-An.
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nürnd. St. A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St. -Anl.

irmasens
Posener St.-Anl.
Pofsdamer St.-Anl,
Rostocker St.-Anl.
chöneb. Gem.-An.

Schweriner St.-Anl.

r St.-Anl.
o. do.Stargarder St.-Anl.

Stetfiner St.-An.

eltower Kreis
Thorn 01 uev, 11
Weimarsche Ft.-An.
Wiesb. St. A. 95/01

Worms. St.-Anl. 99
Preußische fandbrieſe. o

Berliner Pfandhriefe

do. do.
do. do.
do. do.
do. neuedo. do.
do. do.

Landsch. Centr.

do. do.
do. do.

Kur- und Neum
do.

Ostpreussjsche

o.
do.

Pommersche

do.

do. neulcch,
do.

0. X.Ostpr. Prov.-Oblig. 4

do do

Finländische Lose

Ungar. Goldrente

do. Comm.-d.

do. lit. D.
do.

Sächsische

do.

do.

Schles. alt.
do.

do. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Wesfpr. rit.

do. o.
do do. Ido. o. l.do. o. I.Westpr. neuland.

ſich. 1.

Hess. re
III

cen-bbti
o. do. u101,4060 i. l pfäbr.

o
Renten-hriefe.

99,906 do. do.

99,60d6 do. Hp.

Hannoverzche

do.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
o.

Pommersche

do.
Dosensche

do.
Preussische

do.

mein Wert.
o.

Sächsische
Schlesische

o.

Schleswig-Holstein.
do.

Deutsche

102,900 do. do. l. u

87,756 Serbische 6. Pfb.
99,80b6 Stockh. Pfäbr. J

100,000 Ung. Temes Bega
99,900 do. Bodener. Pfd.

100,006 o. Bodencr. Pf.

103,300(o. p. 4B. Pf. 97

do. C. m

Eisend.-Stamm- Aktien

102,906B o. Genub-Sch.
99,80b0 Braunschw. Ia.

102,906Brölthaler
99,70B Crefeſder

102,906 Eutin-lübecker
99,606 Frankf. Cöterb.

102,90B Halberst. Blant.
99,706 Halle-Hettstedt.

102,900 Königsb.-Cranzer
99,706 Ludwigsh.-Bexb.

103,00B Läbeck-Büächen
102,70BHiederlausitrer
100,006Njederwaldbahn

Zschipk-Finsterw.

Bayer. Pröm.-Anl.

Köln-Md. Pr.-Anl.

Lübecker do.

42 90 2040 N.
42 90 j. 408 N.
490 Arg. A. 1897

n Anleihe
o 90

do 1902
m St.-Anl. 92

o. do. m.Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

Co. v. 1898

do. Daira-änl.

freibrg. 15 Fr.-l.
Griech. Anl. 81/84

o. cons. Goldr.
do. NMonopol

do. do. l.
do. Piräus-l. 400

ltalienische Rente

do. neue
NMexik. Anl. 200

do. 100 I.
do 20 I.
do. 500 l.
do 1904Rotwegener Anl. 94

do 88Oesterr. Goldrente

o. Kronenrente
do. einh. er. Rente
do. Hilberrente

do. do. 88
Serd. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-An.
do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890

do. do. privileg.
do. upjficierte 03

do. 1905do. 400 Fr. L.

do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0.

Barletta-lose
Bucarest. Anl. 84

do. 88
do. 95do. 98Budapester St. -Anl.

B. Air. St.-A. 10001.

do 500 l.
do 100 l.
do 20 1
do Pes.

lLissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire- l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St.-Anl.

r r en 4.
o. o.Venet. 30 lire-l.

Wiener Comm. A.
do. lnvest.-A.

do. Stadt-Anl. 98

Anh. Cünmh. 7

Augsburg. 7 61d.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67

Brschw. 20 Tlr.- Lose

Hamb. 50 Tlr.- Lose
2

Neininger 7 6.- Lose

Oldenb. 40 Tlr.- Lose
D. Ostafr. Schuldv.

100,006G Aachen-Maastrich

102,806 Nordh. Wern. I. A.
99,700Reinickd. Gr. -Sch.

AUukig-Teplitr

48,00b Böhm. Nordbahn
155,256 Brünner loxaſb.

Hygschtehrader
200;606 Crot. Agram 8.
143,90b Gaisbergbahn

faschau-Oderhb.

Lemberg-Czern.
46.10b Oesterr. Staafsb.

129.756 do. Pordwestb.
99,306 do. do. B. Eldeth.

Ostafr. kisend.-Anl. 3 10

Ausl. Fonds u. Pfandhbr.
Argent. kisenb.-Anl. 5
590 Argent. Anleihe 5
do. 1000 Pes. abg. 5
do. 100 Pes, adg. 5
472 do. innere

do. v. 1896 5
kgypt. Anleihe gar.

103,90b

103,25b

101/70B

2
S

159.000
r c

S

2

o. do. Kleine
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)

do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

o III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

0 92/93do 1903
do 1889do 1890
do 1891
do 1894
do. amort. 98

0 convdo. 1905Russ. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldan. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. es. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. Sfaatsrente
do. Hicoläi-B.
do. Präm.-A. 64

do. do. 66
do. Boden-Credit
do. cony. Obl.

Sao Paulo G. A.
Schwed. St. A. 86

e o c c

c

87,750

e

r

20,300

100,806 jo. FHiaafs I.
98,206 (o. do.

Kopenb. Stadt-An.

102,40b Raab-Oedendurg
Reichenberg-Pard.

r uzatmar-Nagyb.100,100 Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.-A.00.30
100,30d0 Kursk-Kiew

97,706Marschau-Wien.
96,80bAmsferd. Rotterd.
97,60b Anatolische voll.

90,30b do 60h Baiimore u, Ohio
Canada Pacific

101/90b Gotſberabahn
Ueridionalbahn

102306 Miftelmeer
96,7066Jura Simpl.-Gen.
106,006 Lux. Pr. Henri

101,75bSardin. Secundb.
96,60b6 Schantung

es Sleiſian

e i r

r J

140256Strassen- u. Kleinbahn,
54,10b Kachener ſeind.
55.25b6 uns n S

o. loc. u. Strab.
55,30b0 arm. kibert. Std.
23 en charſt. 9ird,
53,7500 Zoch.-Velsent. Strb.

105.00b0

43,10b6

Braunschw. Strb.

94,4 klektr. Hochbahn
FErkurter el. Ftrb.

Hamb. -Altonaer
100,60 G (0. Ftrabend.

e n he o. Vorzugs-Akt.101,300 neideldg. Stradend.

Marb.-Bnd. Klnb.
67.60b G Jecklend. Stradend.
13,606posener Strabenb.

101,406 Feſt. Stradend.
101,400 o. do. V.-A.) 6
r Füdd. Eisenbahn
33 er. füb. 1.
91 7006 Westd. kisenb. B. 6.

Bresl. Elektr. Strb.
103,200Fres]. Straßen

Crefelder Straßenb.

Danziger Straßenb.
Dresdener Straßenb.

Gr. Berl. Strabenb.

do. Casseler do.

Königsb. Str. V.-A. 0
NMagdeb. Strabenb.

Sebiffkahrts-Aktien.
92 0000 Argo. Dampfsch.

D.-Austr. Dampfsch.
h Hamb. -Am. Patetf.
96,760Hansa-Dampfsch.

,openh. Dampfsch.

A79 2 eue Dampf.eakneeee
87,50b Ver. Elbe-Saale
87,75d694,10b6 Risend.-Prior.-Oblig.

Braunschw. Indsd.
86,25b Brölthaler 90er

halle-Hettstedt.
hPaldst.-Blnk. 84 v.

do. 1895 1903
Zschipk-Finsterw.9820d6 S

98 606 Böhm. Vordb.,
Dux-Bodend. fl.

80 50 b do. Mark
96750 do. Fild.-Pr.
88,1006 do. Kron.-Pr.
89,7006 Dax-Prager Gold

k. Wert. t.
do. stfr. 189089 do Franz Josef Sild.

873000 Valiz. Carſ. w. 90
131 50b0 Kasch. Odb. Gold.

97 so do. Silber 89
97.10bKronp. Rudolfsb.

do. Ergnegsnet
do. U. Stsb. 1895

98.00b0 (ja.500 Oest. localb. Gld
8,50 do. Hordwestd.

do. do. Gold
7 do. lit. B. Elbth.94,90b gaab-Oedbg. Gid.
94,90b ßeſchd. Pard. Silb.
48.10 Südöst. (omd.)
96,706 Obnigat. Gold
87,50 b o do. Gold
d öng. lokaſtahn
22600 lvangored. Domb.

Kaeslow-Woron.

D. Kurzk-Chart. B.
98.600
40,756105.00b6 Lodr. Fabr. Eisend.

rsk-Kiew

NMaesto-Jarosl. B.
101,000 v osco-Kasan
101,106 Mosco-Kiew-Wor.

Budap. Haupt-Spark.

Bolgar. Nat.-Pfabr.

finl. Hyp. V. Pf. 02
Hell Kaomm.-l.

Htalien. r c.
ltal. Nat.-B.-Pf. gtfr.
Jütl. Cr. V.-0b. V.

do. do.
Kopenhbag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. l. H.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. I.
do. Vaterl. Spart.

Poln. Pfd. 3000 R.
do. 1000.100 R.
Portug. Tabat- Mon.
Raab-Grater Lose

do. Anrechtzsch.
Schwed. H.-Pf. 78
do. Künd. ad 04
do. Städt- Pfd. 83

do. do. 1902

97,006 Nosto-Kursk10210bſosco- ſt an
esto-Smol. abg.

103,40b 9o. ind Rydinnt
102,100Orel-briasi 89er

98,70b do. Vralsk u. 05
90,09B do. 1897 ank. 08
98,70B Rybinsk 8594,706 Süd Ort 1898

e do. gar. 0198.75d0 d Westbahn
98,7506 Tranztaukas.
98,09b0 Warzch.-Wien.
94,9000 Wladitavtas 95

reemb.-Crern. stf.5 490 Oest.-U. Stsd. alte

do. 1885

94,900Inat. kisend. O0.
at. krg.-Nett77 An102,10b kg Ken.-Ass.3,60d on ard

100,80 d al E.- od. t. v.

n al Mittelmeer
Hacedeon. B.

101,2500 üUeige

o

örse, 31. Juli 1905.
Desite de M. Certit.

Alsen. Port. Cem.
b

00b0 Pefersb. Diskont

r 1886 z 1908036do. 89 adg. l.
do. 89 40. II.) fr. 73.906

Sard. ff. g. 4

cil. B. Gola 91 4
üd-ltal. B. 2,4 wen

Fransv.-Bahn 4 i. C.

o. 99 l. c. n rCentr.-Pacif. 19491 4 1100,600
do. 1929) 352

Chic.-Burl. 1927 4
Denv.-Rio Grande 4

Arth.-Pac. Pr. len. 4 104,7066
do. Gen.-lien. 376,706

Oreg. R. H.-B. 46 4
Soufh. Pac. 1937) 5

b St. Louis San. Fr. 6

do. do. b
do. do. 4 110.500

St. Louis S. West.. 4 98,00b6
o. II. Ine. B. 4 84,406

Tehuanterec 0. A. 5 1103,256

do. 1913 Ser. l.

con

do. unk. b. 07
o. Präm.-Pfb.

Mitteld. Boder. IV.

do unt. 06
do x
do. o.Nordd. Grder, III.

do. VI.

ält.
Pom. H. B. I. 4
Pr. Boder. Pf. J

do.

do. X. XV.
do.

do. XV. XIX.
x

Rh.-W. B. C. I. I. V.
do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. II. unk. 1912
do. X. unk. 1915

do. Vi. unt. 1908
Sächs. Bäner.

o. III. A.Dt. Hyp. -B. IV-VI.

do. do. ev.do. do. V.
do. I. uk. 1908
do. X. XII. ur, 10
do. III. uk. 1913
do. I. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13)

Frkf. H.-Pfa. I. 4
Goth. Grunder. t

do. V.o. X. uk. 1913)

v.

I. N.
do. All uk. 1912 4

do. VII.
do. VII. unk. b. O6
o. X. unk. b. 12

do. l.do. IX. u. 1913
II.

do. cv. u. XV. 07

Dtsen. Hypoth.-Pfandbr.
And. Dess. Pfähbr.

lo. do.Berl. Hyp. 80 ahbg.

do. do.
do. u. H. uk. 1914

Ho. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.

do. unv.Br. Hann. XVI. XV. 4

do. X. N.do. II- X. XI- XV. XIX.
do. XX. uk. b. 1910

o. l. V. 32 102,75b6
o. V. V. 4 17do. W. v. a. 4 edo J. v. a. 4 1do. X. Alja. 4 102,800
do. X. u. 1915 4 1103,206
do. V. 3 97,300
amd. Hyp. -B. 4 100.80b6
o. unt. 1910) 4 102 100

do. unk. 1913 103,25b0
do F. 1.190 z 95,60b6do. unt. 1908 352
do. unt. 1913 3 97,256
Hann. B. c. A. S i. 4 100206
üo. im. I 4 100/606
do. VI. a. 1908 4 100,756

r o z0 unk. 1 4 996do. l. 32 9beipr. Hyp.-B. X. 4 102,7
vedſenn u
ecxlenb. H. b. J. 2 e udo. S. IV. uk. 1913 2 102.206

do. a. cv. II. II. 27 95,906
do. Sfrel. H.-Pf. Ia 91,906
do. do. I 84,600Meining. Hyp. -B. I. 4 109.80b6
do. VI. Vii.) 1101, 206B
o. v. 102.10b6o. N. vt. 1914 4 165,3060

Ctr.-Bd. 1890 101,10b6T j. 99 uk. 09 4 1102,9006

do. v. J. 01 uk. 10 4 1103,9006
do. v. J. 03 uk. 12) 4 1104 25b6

do. 86/89 94 3296,3006
do. V. J. 96 uk. 06 352 96,30b6
do. 1964 u. 1913 352 9760b0

555 do. Com.-Obl. o 4
do. do. v. 96 uk. O6 352 99,256

Preud. A. B. 3.2 93,60b6
do. ab. Sö r. 125 492

do. do. 101,006do. do. 392 95,00d6
do. unk. 1913 4 1102,7066
do. Hyp. -Vers.. 4 100,25b6
o. (o. 35295,00b6

Pr. Pfäbr. XIX. 4 1101,50b6
g. XX. XXI.! 4 101,50b6

do. XXI. (1912)) 4 102,106
do. XV. (1914)) 4 103,20d6
do. N. (1912) 3 100,00b6
do. VI. (1914) 35 100,75d6
o. X v. 3 95,50b6do. XV. (1508) 352 95,406
o. XV. (1912)) 352] 97., 00b6
o. Kleinb.-Obl. 081 4 100,40b6

do. do. 04 32 96,006
do. Comm.-Obl. I. 4 104.506
do. do. V. 3 101,506do. do. vk. 12 352 100,
Rhn. Pf. 83-85 4 1101,2506
do. Ser. 69.82 3297,0900
do. Comm.-0bl. 32 98,006

do. do. 4 1103,20b6
do. l. unt. 1906 3 99,256
Schles. Häcr. V. 4 100,756

do. do. V. 4 1102,25b
do. do. 352 95, 000

Schwarzd. H.-B. II. 4 1101,006
do. do. I. u. V. 4 101,00b0
do. do. V. 4 101,806
do. do. VI. 4 102,506
do. do. I. 32 98,000

Stett. Mat. H. ra. I10oh 4

do. unk. b. 1905 352
do. do. er. r. 100 3 96,006

do. do. ev. r. 160 3

Sädd. Bodencr. edo. do. 392 99,30b0
Westd. Bodentr. I. 4 1101,206
do. do. V. 4 1101,800
do do. VI. 4 1102,206
do. do. 35 96,200
do do. V. 3 97.,000

t. Vebers. Eſrt. 31,

Dortm. Vn. r. 110),

do. 100),Düässeldf. Draht 5

3 4
kl. Licht- u. Hraft. 4,

knyl. r M. 3

Harimann Usch. 3
ſeſios kiet.- A. 21.7

do. (Vlfsb.) rr. 105,
hiderni

Kön. Marienhäfte 5
Königsborn Khl. 2

i Königstadt
B. Landre Weitb.

do.

Ludw. löwe Co.

Magdebg. Strüb. 3

Niederl. Kohlen 5

do. 0.Oberschl. Eisenb. B. 3 m

Rhein. Ant.-Koblen

Rhein. Met. 105 rz.

h. Westf. Ralk. 5

Siemens Elek. B. 3
Siemens Halske 3

imonius Ceſſul. 5

Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. linden 2 4

Zellstoff. Waldh. 2

Heidar Pascha H. 5

do. do. 5Russ. Zellst. Wldh.

Bk. f. Spritu.-Prod.

Annaburg. ieing.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffendg. Ppf.

Baug. Berl. -Neust.

l

Leiprig. Creditanst.

luxembrg. Int. B.

Meckl. Hypofb.- B.
Meining. do. 90

50 Berl. Cichorien-f.

Ohne ind Geselisen.

406 e. Boese à Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3

A-6. Montanind. 2
Adler ement 2
Als Dt. Kld. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do de IV.

3

3

2
4

3

b äd. o. a. Vird.

*4

55

4i 105.500
4 99500

103.005
3 76.200
4 10170b
43 100206
t v

Mationalbk. f. Dt.

Berlin, BaiKkdiekent 395, Lombastdeinsfaoss 496, Privatdiskons
äſte: 1 Fr., Lire, Leun, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 M., Währ. 1,70, 1 Kr.

holl.: 1,70. 1 M. Banco: 1,50. 1 Kr.:

er Bk.
Oldb. Sp.- u. Leihbb.
Osnabrücker k.
Ostb. f. Hand. u. 6.
Ostdeutsche B.
Ostfries. Bank

Petersb. Int. H.-B.
r m Bank

Rhein. Bank abg.
Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank
do. Wesiff. Boder.
Rastocker Bank

Russ. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.

Schl. Bod.-Cr.-4.
Schwarzb. Hyp. B.

do. Landb. 40
Solinger Bank

Sädd. Bodenerd.

Ungar. Credithk.

Ver.-B. Hamb. 80
Wesid. Bäer.-Anl.
Westf. Bank
Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankrerein

i

2

V J

S

r

F.
Bk. f. dtsch. kisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-0.

r

Industrie-Aktien.

Berl. Vnionsdbr.
Bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus
Bolle WBb. abg.

Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Germania

Hilsebein
Kaiserbrauerei

Münch. Brauh

Patrenhofer
Pfefferbderg

Schöneberg. Sch. 1

Spandauerberg
Vereinsbr. cv.

do. St.-Pr.Victoria
Auswärtige:

Bochum. Vickfor.

Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadtbr.
Dantiger
Dortmunder

do. löwenhr.
do. Unionshr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr.
krlanger abg.
Frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Höcherlbräu

lsendeck Co.
Kieler Schloßbr.

König Akt.
Kunterstein

Ver. Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.

Berliner Brauereien:

6 117.25
8

10
0

10
4

4

Gericke Weißb.

4

5

6

8
3

15
14

Schultheiß 16

S

t

Hercules Cassel

Holsten 10

Klosterbr. Rud. 10

Leipzig. Riebeck 10
Linähbr. Vnna

Lindener 18
Nürnberg. cv.

Oberschles.

Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelhräu 10
Rostocker 11
Schlegel 10
Schöfferhof 11
Schwaben. Br. 10
Schwad. Much.

Sinner 15v. Tuchersche 14

Wickl. Küpp. 14
Wiesbd. Kron. 5
Aachen. Spinn.

do. Boese C. V. A.

do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.

Adler. Cem. tonv.
Admiralsgrt. Bd.

do V.-A
Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserd.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin. industrie 1
Amtsg. Pankeow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohle

do. V.
Annener Guß v.
Aplerdeck. Brab.

Aquarium abg.
Archimedes
Arenderg. Berg. S

O o i

Baer 4 Stein
Zalcke, Tell. Co.
3k. f. Bgb. u. Ind.
B. f. Brauer. -Ind.
Zamb. Mölterei
Baroper Waltw.
Zarta 4 Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Kais. W. Str.

Zaug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. A.

Beddurg. Wollw.
Bendix. Holzbear.

Berg. M. md. -Ges.

Berlin-lichtd. Ter.

Berndg. Masch.-F.
brat- Fabrik
Berl. Cementbao

Berl.-Chrlottd. Br.

Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.
do. klekt.- W.
do. Guden. Hutfb.
do. olz-Compt.
do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. VII.

do. KRüdd. Hutfd.
do. Spedit.-V. C.

8

Accumulat. Fab. v

A.- G. f. Anilinfab. 22

eererr

r F

Bauſand Seestr. fr.
Bauv. Weibens. fr.
Bayr. Hartstein 10
Bazar-Gen. Sch. o M

0

Bergm. Elektrir. 18

Berſin- Anh. Masch. 12

raunt u. önit. I. 10

do. Maschinend. 10

o 7 g. stdd.: 12, 18.
1,125 M. 1RbIl.:2,16, 1 Gold-RPI.:8,20. 1 Peso: 4. IDoll. 4,20. 1Lstrl. 20,40M.

Berl. 5 ed. V. V.-A.
do. Terr. u. Bau
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Momerb.

Bielef. Msch. Dürt.
Bing. NMetal
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesend. Bw. V. A.
Blumwe. Msch.-Fb.

Boch. Bergw. V.-A.
boch. Gußstahl

Boden. G. Kurfrst. 1
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Pr. Akt.
do. JuteBredow. Tuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer 6Gas

Bremer Wolltm.
Bresl.Kleind. Irr.i. I.

Bresl. Oel-Fabr.
do. Sprit-Fabr.
do- WVof. Linke

do. do. V.-A,
Brüxer Kohlen

Buderus Eisen
Butzke Metal
Calmrg. Asbest

Caroline b. Off. 1
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. Müch.
Chem. Oranienb.
Chem. F. Wejler
Chem. F. Albert
Chem. Fabr, Byk
Chemn. WVkz. im.
lity Bauges.
Concordia Brab.

Contord. Sp. u. V.
Consolidaſion
Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Deutfsch. Asph.-6.

Disch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergw.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Spelsew.-6.
do. Spiegelglas
do. Sehg Hubbe

teinzeug
Tonpröhr.

D. UVebers. El. 6.
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do- Wasserwrk. 5
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.
do. l. D.

Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

o o. V.-4.
do. Waggon 9
do. kisen
do Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trugt
Fckert Masch.-Fb.
Egestortf. Saline
kilenburger Kattun

kintr. Braun
kiseng. Velbert

kisenwerk Kraft
kitork Kammg.-Sp.
Elberfeld. Farben

Elberf. Papierfh.
Eklectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.
do. lüefer.-Ges-
do. lLiegnitr
do. Unirn. Tärich z
Emaillierw. Ullrich

do. Silesia
Cagl. Woll. V.-A.n Spinn.
karl Ernst 4 Co.
kschweiler Ergw.

do. kisenw.
Fadber Bleistift.
Fag.-kis. Mannst.

do V.-A.
Falkenst. Gardin-
Fein. Iute-Spinn-
feldm. Cellulose
flensdrg. Schkfb.
floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
frankf. Chaussee
fFraustadt. Zuck.

frerichs à Co.

freudenstein à Co.
freund Msch. ev.
friedrichshütte
friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. I.
frist. 4 Rosm.
fritusche Buchd.

Gaggenau. kirn.
Gasmotor Deutz

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Beräw.
do. Guß. Nansch.
Georg Marien B.

do. do .-P.
Ges. f. elekt. Vntr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnersi

do. Wollwar.
Glauzig. Lucker

Giüchauf B. V.-A.
Görlitrer kisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon

Greppiner e
Grevenbr. Masch-
Gritzner Mechfb.
Gr. Lichtt. B. ab.

do Terr.
Gutmann NMasch.

Guttsmann do
Hagelberg Pap-
Hagener Gust.
Haſiesche Nasch.
Hambg. Elekt.-W.
Hand. -Ges. f. Grdb.

äHandst. Bell. A.
Hann. Bau St. -P.
do. Ummebilien
do mr Masch.
Habarg- Wiener
Harkert. r
do.
do. Gergw. St. Pr
Harpener Bergd.

Hartmann NMasch.

Hartung Gußst.
Harz. Werke B.
Hasper Eisen
Hedwigsdütte

Hein. Uehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement

ob Hengstenb. Nsch.
Herdrand. Waggt-
bibernia

Leykam-lIosefst.

do. lecderpapp.

(0Old. kisenhütt. ev.

Osnabrück. Kupf.

da a A.-B.-V.

r

e
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ehe

r

h

e

e
00b6 Sr. Böhm. (w.

t. Gulil.

Hildebrand. Mähl.
Hirschberg Leder.

Hochdahl Vrz. cv.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke

ſöcch. kis. u. Sia I
Hörter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Hewaldtwerke

Hösten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salz

Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab. 1 4
Keula Ekisenh.

Keyling Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke
Kollm. 4 Jourdan I
Köln. Bergw.-V. 5

do. Gas- u. Elekt,
Köln. Müs. B ty.
Kölsch. Walzeng.

kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr. h.
Königin Mar. abg.

do. do.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.

Königszelt Por.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Rörting
Kostheim Ceſſul.
Kronprz. Net.-].
Gebr. Krüger 4 Co.
Kunz Treibr.
Kourfürstend es.
Küpperbusch 4 F.
Kyffhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.

lauchhamm. cy.
laurahäfte

f. Eych Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

Leopoldshal

do. 5 Pr. -Akt.

Lollar Eisenwerk
l. löwe Co. A.-6.
lofhrng. Cement

o. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefbau

do. do. Pr.
luckau Steffen
lätecker Masch.
lögebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. Maschin.
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. 6as

do. bBaubank
do. Bergw.
do. Mählen

Marie es. Bergw.
Märienb. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mech. WVb. linden.

do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix 4 Genest Tel.
Mhblb. Seck. Dresd.

Mälheimer Braw.
Müller Gummifb.

Mäller Speiseftt.

Nähm. Koch Co.
NMauheim.

Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.-6.
ſſede boden. A.-0. 2

Neue Gas-Akt.-6.
ſieue Photog. es. 12

N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-6.
Neurod. Runst-A.
Neußer Eisenw-
Niederl. Kohlenw-
Niend. Eisen. abg.
Nordd. Eiswerke

da Vr.-Akt.
do. Gummi
do. Jute-Sp. l.

do do. l. 6.
do. Lagerhaus

do. FSprit-Werke
do. Tricot-Web-
do. Wollkam.
Nördhaus. Tap.
Horädpark, Terr.

Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnd. Herk.- W.
Odberschl. Cham.

do. kisb. Bd.

do-
Poril.-Cem

Odenwald. Hartst.

Oppelner Cemnt.

Orenst. 4 Koppel

Ottenser kisen
Pant. Geläsch.

Pauksch. Masch-

do. t. -M.
Peniger Masch-

J kl. eo. A.Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke

pongs Spinn. 3. V.
Port. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Tripfis
Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.

d Rafven. opt. ind. 10
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Reicheit Metall 11
Reit à Martin
Ihein.-Nassau 22
Rhein. Anthrac.-R.

do. öBergbau
do. Chamotite

S S S J S
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Ramdacher Hätt.
Rositter Braunk.

Rütgers Werke
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Sächs. Kammg. 70,756
do. Kart.-NMascht. 161,50b
do. Thür. Braunk. 113,00b0
do. Wehbstuhl-f. 50,000
Saline Salzung. 115,50b
Sangerh. Masch. 241.10b
Saxonia Cem.-f. 159,7560
Schäff. Walck. 62,50b0
Schalker Gruben

Schedow. Ammg. 172,250
Schering. Chem. F. 16 318,00b0

do. h. 110,256
Schimisch. Prtl.-C. 177,00b0
Schimmel Masch. 139,50b0
Schls. Zinkhütte 393,25b0
Schlesisch. Cell. 117,00bo
Schles. Gas 177,00b0

do. lit. B. 175,00b0
Schles. Kohlen 22,406B
do. In. Kramsfa 128,756
do. Portl. Cem. 212,00bG

Schlossf. Schulte 126.25b
Schneider A. -0. 174,60b0
Schomb. Söhne 132.2500
Schöneb. Frd, Trr. 194,006
Schönhaus. Allee 186,600
Schoening WVrkr, 102,506
Schriftg. Huck 4 137.90B
Schub. 4 Salzer (20 309,80b6
Schuckert Elekt. 0 137,80b6

e 167,75b0wanitz Gumm.
Seebeck. Schiffu. 5 135,00B
Segall A.-6. 6 106,40B
Sentker Vorz. A. O I1156,70b
Fiegen Sol. Guß O 1123,50b6

Siemens Glasind. (14 1276. 00b6
Fiemens Halske 7 191,80bG
Fiemens El. Betr. 5 I115, 7 b
Simonius Cell, 6 165,90b0
Sitzend. Porz. 0 82,006
Spinner Renner o 54,596
Ffadtberg. Hütte O I10,00b
Ftahl 4 Nölke 8 144,00bB
ätari. Hoffm. abg.f 2 o ob
Staßfurt. Ch. F. 8 I148,25b6
Fteaua Romana 8 135, o
Ftett. Bred. em. 7 164,256
do. Cham. Didier 18 359,75b6
do. Elekt.-V. 6 130,506
do. Vulcan 14 329,40b
Ftobwass. lit. B. 51,00bG
Stoewer Nöhm. 2 1345008
Stollwerck V.-A. 6 122 37
Ftöhr Kammgarn 5

Stolh. Zink-Akt. 9 eStrals. Spiel. St.-P.) 7 125358
Ftrieg. Bärst.-ind. 8 144, 90
Sturm Falzziegel 9 70. e
Füdd. immobil. (10 121,106
Fudenburg. Masch. O 123,50bG
Tafelglas fürin
Tecklenborg 10 73
Teleph. Berliner 9 174.0 7
frr. Berl.-Halens. fr. 3230
do. Mieder-Schönn. 139,256
do. i. bot. Garten fr. 125,50 G
do. Berl. Rordost O 285,506
do. do. Südwest O 144,50b6
do. Wiſzieben fre. 153,00b6
feutoma Nisbg.
Fhale tisenb.-St.-P.) O 100,1
do. do. -A.) 5 111,80b

Thiederhball 6 14
Thür Salinen 2 66. oovc
do. Nad. u. Stahlw. 10 177,256
Tilmann Wellbl. 0
Tittel Krüger 2 120,6 r
Jrachendg Luck. 7 128,00bB
Fuchf. Aachen cy. 4 95, 10b6
Wnion Bau-Ges. 772 142,7500

do. Chem. Fab. 9 182,50ba
Unt. d. lind. Bauv.. 7 181,2586
Varzin Papierf. 18
Ventzii Maschft. 6 122,00bG
Ver. Berl. Frkf. Gm.“ 9 154,75b0
do. Ch. V. Charl. 12 213,00bG
do. Cöln-Rottw. P. 16 275, 50bG
do. Dpf.-ZDiegel. 15 198.00bG
do. Hanfschlauch 6 132.500
o. Harz. Kalkind. 7 134,2500
do. K. I. froitasch 18 274,506
do. Mörtei-V. 10 182,80b6
do. etaſiw. Hall. 9 187,5006
do. Hickelwerke 10 208.00d
do. d ß 227,506

do. Smyrna-Tepp-
do. Stahl Typ. A. 9 181,00bB

Victoria fahrrad O 1129,00b6
do. Speicher 4 108, 00b6

Vogel i ränd. Masch. 50 bm eVogt à Wolf ,00(oht 4 Winde 4 96,256
Vorwärts biel. Sp. O 68,106
Vorwohler Pr. S. 6 187,00bG
W anderer, Fahrr. 24 400, 00d6
Warst. Br. V.-A. 4 117.00b6
Wasserwk. Gelsk. 10 267, 00bG
Wegeſin à Hübner 8 140.00B
Wenderoth A.-b. 4 102,2566
Wernsh. ümg. St.-A.) 7 124. 00b6

do. V.-A.) 9 149.756
Weser A. 5 1134,00b6G

do. jungel. en ort. 7 127
Westd. Jutesp. 4 re o
Wesieregel. A. 15. 267,75b6

do. Priv.-A. 42 108, 606
Westtalia Cem. 5
Westt. Drahtind. (10 196. 00b6

do. Drahtwerke (10 198,50
do. Kupfer 372 130.50

do. Ftahlw- 0 126.2506
Westl. Bod.-A.-0. 4 128.25
Wiccing. Cement 5 32.5000
Wickrath. eder O 1192,006
Wiede Msch. l. A. 0 95.00ds
Wieler à harätm. 10 130, 10b6
Wiesloch. Tonw. 9 171,595

89,50B

Wilke Dampfk.
Wittener Glas 7 134,006

do. Vußst. 6 224,30b6
do. Stahlröhr. 8 239,00B

Wrede Mälzerei 171.506
Wurmrevier 8 155,50d0
Zechau-Krieditt 8 148.006
Zeitrer Masch- 7 209.256
Zellstoft-Verein 4 96,75b0

do. Waldhof 15 300.50b
Zuckerf. Krusch- 263.70b

Wechsel-Kursee.
Amsferd.-R. 8 T. 22 169,456

do. 2 N. 25
Brüss. u. Ant.! 8 T. 3 Z31,25b

erKopenhag- 2,551(onien 4 8 J. 2i2 20, 455b

do. 3 l. 20,3606
Mad. u. Bar. 14 J.

New-Vork vista 42025B
Paris 8 J. 81,356
do. 2 N. 81,056Wien 8 I. 85,20B
do 2 N.Schweir Pl. 8 I. 81.306

Stockholm 10 112.45b
tal. Plätie 10 J. 81.306
Petersg. 8 I.
Warschau 8 I.

Gold. Silb. Banknoten,

20-fFrancs- Stücke

Imperials neue p. Ft-
Amerikanische Hoten

do. (lo.
do. Coup- 2. J.

Belgische Noten

Nordische Noten

J

S

Sovereigns pro St.

knoſische Bankn. 1 l.
fner Bankn. 100 fr.

Holländ. Banknoten
ltalienische Noten

Oesterr. Noten 100 Kr.
Rass. Noten 100 R.

00b G Russ.Ioll-Coupons, kleine

gende
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